
Die Privatstiftung Kärntner Sparkasse unter­
stützt die Einrichtung einer Stiftungsprofes­
sur für nachhaltigen, wiederverwendbaren 
Holzbau (kurz: smarter Holzbau) an der FH 
Kärnten, Standort Spittal. Ziel ist es, den 
Campus als führendes Holzbaukompetenz­
zentrum im Süden Österreichs zu etablieren. 
Die Professur schlägt eine Brücke zwischen 
Forschung und Praxis, stärkt die regionale 
Bauwirtschaft und treibt klimafreundliche 
Innovationen voran. Studierende der Archi­
tektur, des Bauingenieurwesens und des 
nachhaltigen Immobilienmanagements 
profitieren von praxisnaher Lehre und inter­
disziplinärer Forschung. Mit dem Fokus auf 
ressourcenschonendes Bauen mit Holz 
leistet das Projekt einen aktiven Beitrag zur 
CO₂-Reduktion und zur nachhaltigen Trans­
formation der Bauindustrie.

Mit der Professur für nach-
haltigen wiederverwert- 
baren Holzbau an der FH 
Kärnten fördert die Privat-
stiftung Kärntner Spar
kasse gezielt Innovation, 
Klimaschutz und regionale 
Kompetenz im Bausektor.

Neue Stiftungs-
professur stärkt 
nachhaltigen 
Holzbau in Kärnten

VOR 
DENKEN
ZURÜCK 
GEBEN

Mit dieser  
Professur 

investieren  
wir in eine  

nachhaltige  
Bauzukunft  

für kommende 
Generationen.
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Im Jahr 2024 unterstützt die Privatstiftung 
Kärntner Sparkasse das Caritas-Lerncafé mit 
einer Fördersumme von 110.000 Euro. Hier 
werden Kinder und Jugendliche im Alter von  
6 bis 15 Jahren gefördert. Die Unterstützung 
erfolgt in Form von Nachmittagsbetreuung, 
Hausaufgaben- und Lernhilfe sowie sinnvoller 
Freizeitgestaltung. Das Angebot ist kostenlos 
und wird von fachlich geschulten Leiter:innen 
koordiniert sowie von Mitarbeiter:innen, frei­
willigen Helfer:innen und Praktikant:innen 
unterstützt. Insgesamt gibt es in Kärnten  
9 Lerncafés, in denen jeweils zwischen  
15 und 35 Kinder betreut werden. 

Ziel der Lerncafés ist es, Kinder und Jugend­
liche beim Aufstieg in die nächste Schulstufe 
und beim erfolgreichen Schulabschluss zu 
begleiten. Darüber hinaus werden Talente 
gefördert, Selbstbewusstsein und Gemein­
schaftssinn gestärkt und das Verständnis 
füreinander geschärft. 

Erfolg durch  
Bildung im  
Caritas-Lerncafé 

VOR 
DENKEN
ZURÜCK 
GEBEN

Bildung stellt den Grund-
stein für beruflichen Erfolg 
und gesellschaftliche Ent-
wicklung dar. Daher setzt 
sich die Privatstiftung Kärnt-
ner Sparkasse fortlaufend 
für das Caritas-Lerncafé ein.

Die Kinder  
sind unsere  

Zukunft, und  
die Bildung  

ist der  
Schlüssel für  

ein geglücktes 
Leben.
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VOR 
DENKEN
ZURÜCK 
GEBEN

Mit der Gründung des Interdisciplinary Centre for 
Ecosystems Services and Biodiversity an der 
Fachhochschule Kärnten, kurz „I.C.E.B.“, entsteht 
österreichweit das erste Forschungszentrum, das 
Biodiversität und Ökosystemleistungen erstmals 
systematisch und datenbasiert messbar macht. 
Ziel ist es, neue Erkenntnisse für Wirtschaft, 
Wissenschaft und Gesellschaft zu gewinnen. Es 
werden praxisorientierte Projekte gefördert, um 
die gewonnenen Erkenntnisse direkt umzusetzen. 
35 internationale Forscher:innen sowie modernste 
technische Ausstattung sollen Innovationen 
vorantreiben. Dies stärkt nicht nur die regionale 
Wirtschaft, sondern trägt auch zur globalen 
Nachhaltigkeit bei. Das Vorhaben ist ein Meilen­
stein für Forschung, Wirtschaft und Bildung. Die 
Privatstiftung Kärntner Sparkasse ist stolz darauf, 
ein Teil davon zu sein, und unterstützt diese 
Initiativen, um eine nachhaltige und lebenswerte 
Zukunft für kommende Generationen zu sichern.

Biodiversitäts-
forschungszent-
rum als Impuls  
für Zukunft

Die FH Kärnten und die Privat- 
stiftung Kärntner Sparkasse 
setzen ein klares Zeichen für 
die Zukunft: Biodiversität wird 
messbar und wirtschaftlich 
nutzbar gemacht. 

Kärnten  
ist einzig-

artig durch 
intakte  

Natur und 
leistungs

fähige  
Unter- 

nehmen.
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VOR 
DENKEN
ZURÜCK 
GEBEN

Mit diesem Schritt erfüllt die Stiftung ihre Ver­
pflichtung zur Gemeinwohlorientierung und 
fördert zahlreiche großartige Projekte in ganz 
Kärnten. Diese Initiativen stärken das soziale, 
kulturelle und wirtschaftliche Gefüge der Region 
und ergänzen die strategische Ausrichtung der 
Privatstiftung Kärntner Sparkasse ideal. Der 
Regionalfonds ist ein klares Bekenntnis zur 
Unterstützung lokaler Gemeinschaften und trägt 
dazu bei, die Lebensqualität in Kärnten nachhal­
tig zu verbessern. Unter anderem legt hierbei die 
Privatstiftung Kärntner Sparkasse ein besonde­
res Augenmerk auf Projekte im Bildungsbereich. 
Das Pilotprojekt „Integration von iPads in den 
Unterricht“ an der Volksschule Bleiburg erhielt 
Unterstützung aus dem Regionalfonds. Ein 
weiteres Förderprojekt, das einen alternativen 
Zugang zur Bildung bietet, ist das „Zirkuspäda­
gogische Bewegungsprojekt“ der Volksschule St. 
Margarethen ob Töllerberg.

Im Jahr 2024 initiierte die 
Privatstiftung Kärntner 
Sparkasse einen regionalen 
Fördertopf, der darauf ab-
zielt, regionale Initiativen  
zu unterstützen.

Regionalfonds – 
Förderung lokaler 
Initiativen und 
Bildungsprojekte

Der regio-
nale Förder- 

topf zielt 
darauf ab, 
regionale 
Initiativen 
zu unter-
stützen.
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VOR 
DENKEN
ZURÜCK 
GEBEN

Durch gezielte Beteiligungen unterstützt die StartIn­
vest die wirtschaftliche Entwicklung der Region und 
trägt zur Schaffung neuer Arbeitsplätze bei. Für 
solche Beteiligungen gibt es definierte Kriterien und 
viele Vorteile. Das Ziel der StartInvest GmbH ist es, 
gemeinsam zu wachsen, die Wirtschaft zu unterstüt­
zen, Arbeitsplätze zu schaffen und im Sinne des 
Stiftungsgedankens zu arbeiten. Deshalb bietet sie 
auch die Möglichkeit zum Austausch mit erfahrenen 
Diskussionspartner:innen, unter anderem in den 
Bereichen Business Case, ESG und Planrechnung. 

Die StartInvest GmbH setzt sich dafür ein, dass 
Unternehmen in Kärnten nicht nur finanziell, sondern 
auch strategisch und operativ gestärkt werden. Mit 
einem umfassenden Netzwerk und einer Vielzahl an 
Ressourcen trägt die StartInvest dazu bei, dass die 
regionale Wirtschaft floriert und zukunftsfähig bleibt.

Die StartInvest GmbH ist die 
jüngste Tochter der Privat- 
stiftung Kärntner Sparkasse 
und beteiligt sich an klein- 
und mittelständischen  
Unternehmen in Kärnten.

StartInvest GmbH: 
Wachstum und 
Unterstützung  
für Kärntens 
Wirtschaft

Geschäftsführer der StartInvest GmbH: 
Harald Baier und Alexander Botscharow

Beteiligungs- 
kapital hilft 

Unternehmen, 
sich schneller  
zu entwickeln 

und zu  
wachsen.
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Die X-fix wood connector GmbH ist ein visionäres 
Unternehmen, das sich auf metallfreie, hoch­
belastbare Holzverbinder spezialisiert hat. Dieses 
selbstspannende Holz-Holz-Verbindungssystem 
bietet eine nachhaltige und kosteneffiziente Lösung 
für den Holzbau. Die Produkte sind extrem belastbar 
und leicht rückbaubar, was sie ideal für moderne 
Bauprojekte macht. Das Unternehmen wurde für den 
Innovations- und Forschungspreis des Landes Kärn­
ten 2025 in der Kategorie „Kleinstunternehmen“ 
nominiert. Mit einer starken Fokussierung auf umwelt­
freundliche Bauweisen trägt X-fix aktiv zur Reduzie­
rung des ökologischen Fußabdruckes in der Bau­
industrie bei. Die Holzverbinder von X-fix haben sich 
bereits in zahlreichen Projekten bewährt und sind 
international gefragt. Mit der Beteiligung von StartIn­
vest kann sich das Unternehmen schneller weiterent­
wickeln, um weltweit noch erfolgreicher zu sein. 

Mit Unterstützung durch die Start- 
Invest revolutioniert die X-fix wood 
connector GmbH den Holzbau 
durch metallfreie, selbstspannen-
de Holzverbinder und setzt auf 
umweltfreundliche Bauweisen.

Ein StartInvest  
unterstützt X-fix: 
nachhaltige, 
hochbelastbare 
Holzverbinder

QR-Code scannen  
und weitere  
Informationen erhalten.

Das Team der X-fix wood 
connector GmbH: Günther,  
Sepp, Markus und Felix Schilcher

Mit  
Beteiligung  

der StartInvest 
konnte eine 
schnellere  

Entwicklung 
erzielt  

werden.

VOR 
DENKEN
ZURÜCK 
GEBEN
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VOR 
DENKEN
ZURÜCK 
GEBEN

Dieser Preis würdigt herausragende Leistungen und 
inspiriert zu innovativen Wegen und Lösungsansät­
zen zur Erhaltung der Artenvielfalt in Kärnten. Die 
ausgezeichneten Projekte dienen als Vorbilder und 
Inspirationsquellen für andere, die sich ebenfalls für 
den Schutz der Biodiversität in unserem Land einset­
zen möchten. Durch die Unterstützung und Anerken­
nung dieser Initiativen wird ein wichtiger Beitrag zur 
nachhaltigen Entwicklung und zum Erhalt unserer 
natürlichen Lebensgrundlagen geleistet.

Aufgrund des großen Erfolges im Vorjahr – 90 Ein
reichungen – wird „Die goldene Apis“ 2025 erneut 
ausgeschrieben und soll langfristig zu einem Leucht­
turm auf der Biodiversitätslandkarte Kärntens wer­
den. Die Kategorien wurden erweitert und umfassen 
nun Landwirtschaftliche Betriebe, Unternehmen, 
Vereine, Schulen & Kindergärten sowie Bildungs­
institutionen & Hobbyforscher:innen. Die Gemeinden 
werden mit einem Ehrenpreis prämiert. Das Preisgeld 
wurde auf insgesamt 100.000 Euro erhöht, um noch 
mehr Projekte und Initiativen zu unterstützen. 

Die goldene 
Apis: Kärntner 
Biodiversität 
im Fokus 

Die Projekte  
können bis zum  

13. Juni 2025  
eingereicht  

werden.

Der Kärntner Biodiversitäts-
preis „Die goldene Apis“ wurde 
2024 von der Privatstiftung 
Kärntner Sparkasse ins Leben 
gerufen, um nachhaltige und 
umweltbewusste Projekte und 
Initiativen in Kärnten sichtbar 
zu machen und zu fördern. 

Gemeinsame  
Verantwor- 
tung ist der 

Schlüssel, um 
den Heraus
forderungen 

unserer Zeit zu 
begegnen.
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FLiP vermittelt in Kärnten Finanzwissen durch die 
unterschiedlichsten Lernformate, um Menschen aller 
Altersgruppen dazu zu befähigen, verantwortungs­
bewusst mit ihrem Geld umzugehen. Durch Work­
shops, Planspiele, digitale Unterrichtsmaterialien 
sowie Kooperationen und Mentoringprogramme soll 
eine umfassende Finanzbildung geschaffen werden.  
Ob in der FLiP-Arena am Neuen Platz in Klagenfurt, 
unterwegs im FLiP2Go-Bus oder am Handy mit der 
FLip-App – Ziel ist es, Menschen aller Generationen 
Finanzwissen zu vermitteln. Durch praxisnahe und 
interaktive Lernformate soll es jeder Person ermög­
licht werden, die eigene finanzielle Zukunft aktiv zu 
gestalten. Die FLiP gGmbH arbeitet eng mit Schulen, 
Unternehmen und anderen Bildungseinrichtungen 
zusammen, um ein breites Spektrum an Lernmöglich­
keiten anzubieten und die finanzielle Bildung in 
Kärnten nachhaltig zu verbessern.

FLiP in Kärnten – 
Finanzbildung für 
alle Generationen

VOR 
DENKEN
ZURÜCK 
GEBEN

Die FLiP gGmbH für Finanzbil-
dung in Kärnten wurde im Jahr 
2025 gegründet und wird von 
der Privatstiftung Kärntner 
Sparkasse und den Kärntner 
Sparkassen getragen, um  
finanzielle Bildung zu fördern. Unsere Vision  

ist eine Zukunft, 
in der Finanz- 

bildung als 
essenzielle  

Lebenskompe-
tenz anerkannt 

wird und für  
jede und jeden 
zugänglich ist.
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Welches Ziel hat FLiP?

Das FLiP möchte Finanzbildung als wichtige 
Lebenskompetenz etablieren, damit jeder 
Mensch sein Finanzleben aktiv gestalten 
kann. Ziel ist es, Finanzbildung spannend, 

praxisnah, interaktiv und für alle zugänglich  
zu machen. Dies soll durch innovative Lehr­
formate, Programme und starke Partner­
schaften erreicht werden, um Finanzbildung  
in Schulen, Unternehmen, sozialen Einrich­
tungen und Familien zu integrieren.

Welche Angebote hat FLiP?

Finanzbildung kann stationär im sogenannten 
„FLiP Experience“-Bereich im Headquarter der 
Kärntner Sparkasse am Neuen Platz 14 in 
Klagenfurt auf etwa 300 m² interaktiv erlebt 
werden. Ebenso kann Finanzbildung auf 
digitale Weise durch Apps oder mobil durch 
den FLiP2Go-Bus konsumiert werden. Ein 
weiteres Highlight ist das Planspiel, in dem 
Volkswirtschaft in Gruppen ab 12 Personen 
hautnah und auf unterhaltsame Weise  
erlebbar wird.

Wie gestaltet sich der Ablauf der  
„FLiP Experience“ in Klagenfurt?

Ein Besuch in der stationären FLiP Experience 
in Klagenfurt kann über die Website, per 
Telefon oder E-Mail gebucht werden. Am 
Vormittag wird die Fläche für Gruppen 
reserviert. Vor Ort werden in einer fixen 
Reihenfolge 7 Stationen durchlaufen, an 
denen Finanzbildung vermittelt wird. Ein 
gesamter Durchgang dauert etwa 100 Minu­
ten, und vor Ort steht jederzeit eine Person für 
Fragen und Unterstützung zur Verfügung.

BILANZ

AKTIVA 2024 2023
Forderungen an Kreditinstitute  14.079  7.801 
Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere  14.710  10.222 
Aktien und andere nichtfestverzinsliche Wertpapiere –  76 
Beteiligungen  30.879  26.858 
Anteile an verbundenen Unternehmen  45.499  42.499 
Sachanlagen  933  934 
sonstige Vermögensgegenstände  981  274 
Rechnungsabgrenzungen  3  4 
SUMME DER AKTIVA  107.084  88.668 

PASSIVA 2024 2023
sonstige Verbindlichkeiten  3.292  494 
Rückstellungen  23  23 
Kapitalrücklagen  33.455  33.455 
Gewinnrücklagen  70.314  54.696 
SUMME DER PASSIVA  107.084  88.668 

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

2024 2023
BETRIEBSERTRÄGE 21.239 11.227
Zinsen und ähnliche Erträge 666 297
Zinsen und ähnhliche Aufwendungen 0 0
Erträge aus Wertpapieren und Beteiligungen 20.600 10.954
Provisionsaufwendungen –49 –27
sonstige betriebliche Erträge 22 3

BETRIEBSAUFWENDUNGEN –1.053 –735

BETRIEBSERGEBNIS 20.186 10.492
Wertberichtigungen auf Wertpapiere, die wie Finanzanlagen bewertet sind,  
sowie auf Anteile an verbundenen Unternehmen

–24 –609

ERGEBNIS DER GEWÖHNLICHEN GESCHÄFTSTÄTIGKEIT 20.162 9.883

JAHRESÜBERSCHUSS 20.162 9.883
Rücklagenbewegung –20.162 –9.883

BILANZGEWINN 0 0

FLiP: Finanz-
kompetenz  
für Kärntens 
Zukunft

Rückschau  
unserer Kennzahlen

VOR 
DENKEN
ZURÜCK 
GEBEN

Alle Zahlen der Bilanz sowie der Gewinn- und Verlustrechnung sind in TEUR angegeben. 

Alle Zahlen der Bilanz sowie der Gewinn- und Verlustrechnung sind in TEUR angegeben. 

VOR 
DENKEN
ZURÜCK 
GEBEN

Die FLiP gGmbH wurde von 
der Privatstiftung Kärntner 
Sparkasse gegründet, um 
Finanzbildung zu fördern. 
Unter der Leitung von  
Verena Rossmann wird 
Finanzkompetenz praxisnah 
und informativ vermittelt.

Verena Rossmann aus Gonowetz bei 
Bleiburg hat eine beeindruckende Karriere  
in Betriebswirtschaft und Informations
management. Sie konzentriert sich auf 
Bildung, Innovation, Transformation und 
Standortentwicklung.

Flip gGmbH: Die Privatstiftung Kärntner 
Sparkasse hat die gemeinnützige Tochter-
gesellschaft FLiP gGmbH (Financial Life 
Park) unter der Geschäftsführung von Hans 
Schönegger im Jahr 2025 gegründet. Als 
Franchisenehmer von FLiP Erste Financial 
Life Park in Wien kann auf bewährte Finanz- 
bildungskonzepte zurückgegriffen werden, 
wodurch ein starker Partner zur Seite steht.
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VOR 
DENKEN
ZURÜCK 
GEBEN

Der Leitgedanke 
„Vordenken, Zurück
geben.“ fördert innova
tive Ansätze um die 
SDGs zu unterstützen.

Zukunft in 
den Fokus 
rücken

ZIEL 1
KEINE ARMUT

ZIEL 3
GESUNDHEIT UND 

WOHLERGEHEN

ZIEL 7
BEZAHLBARE UND  
SAUBERE ENERGIE

ZIEL 5
GESCHLECHTER­-
GLEICHSTELLUNG

ZIEL 13
MASSNAHMEN ZUM  

KLIMASCHUTZ

ZIEL 14
LEBEN UNTER  

WASSER

ZIEL 15
LEBEN  

AN LAND

ZIEL 16
FRIEDEN, GERECH-

TIGKEIT UND STARKE 
INSTITUTIONEN

ZIEL 17
PARTNERSCHAFTEN 

ZUR ERREICHUNG 
DER ZIELE

ZIEL 2
KEIN HUNGER

ZIEL 9
INDUSTRIE, INNOVATION  

UND INFRASTRUKTUR

ZIEL 11
NACHHALTIGE 

STÄDTE UND 
GEMEINDEN

ZIEL 12
NACHHALTIGE/R

KONSUM UND
PRODUKTION

ZIEL 4
HOCHWERTIGE  

BILDUNG

ZIEL 10
WENIGER  
UNGLEICH- 

HEITEN

ZIEL 6
SAUBERE/S WASSER UND 
SANITÄREINRICHTUNGEN

ZIEL 8
MENSCHENWÜRDIGE  

ARBEIT UND WIRTSCHAFTS
WACHSTUM

Wir unterstützen die Agenda 2030 der Vereinten 
Nationen mit ihren 17 Zielen für nachhaltige 
Entwicklung (Sustainable Development Goals, 
SDGs) auf ökonomischer, sozialer sowie ökolo­
gischer Ebene. 

Seit 2016 arbeiten alle Länder daran, diese 
gemeinsame Vision zur Bekämpfung der Armut 
und Reduktion von Ungleichheiten in nationale 
Entwicklungspläne zu überführen. 
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KR Helmut Hinterleitner
KR Hermann Hirsch
KR Mag. Alois Hochegger
Prof. MMag. Dr. Ernest Hoetzl
Dkfm. Dr. Gert Hofer
Jakob Hraschan
Dr. Karl Hren
Siegfried Huber
MMag. Dr. Heinz Huss
Paul Jamek
Miha Jarc
Gerald Kainbacher
HR Dr. Dieter Kalt
Rudolf Kandussi
Robert Kanduth
Univ.-Prof. Mag.ᵃ Dr.in Sabine  

Barbara Kanduth-Kristen, LL.M.
Josef Kaufmann
Mag. Michael Günther Kern
Karoline Kienzl
Dr. Monika Kircher
Peter Klade
Dipl.-Ing. Johann Klanschek
Mag. Georg Kleber
Mag. Gert Klösch
Gerhard Köfer
Ing. Franz Kohlmaier
Dipl.-Ing. Günther Kollitsch
Dr. Hans-Georg Kolmayr
Maximilian Koschitz
Dipl. Ing. Hans Kostwein
Ing. Günther Krainer
Mag. Johann Krainer
Josef Kronlechner
Prof. Dr. Dietrich Kropfberger
Ing. Martin Kulmer
Dipl. Ing. Herbert Kulterer
Mag.ᵃ Christina Kulterer
MMag. Michael Kummerer
Mag. Franz Lamprecht
Dr. Johann Lintner
Mag. Wolfgang Löscher
Alexander Macher, BA
Georg Mattersdorfer
KR Mag.ᵃ Susanna Mayerhofer 
Dipl.-Ing. Andreas Messner
Peter Milavec
Arnold Mitterdorfer

Gerhard Mock
DI Hannes Moritz
Dr. Siegfried Moser
Ingomar Mosser
Alen Mulavdic
Dr. Gernot Murko
KR Mag. Christof Neuner 
Dipl.-Ing. Volkhard Neuper
Siegfried Neuschitzer
Erich Obertautsch
Mag. Johann Gregor Offner
DI Dr. Heinz Paar
Mag. Josef Pacher
Dr. Heinz Pansi
Ing. Franz-Gerhard Patterer
Dipl.-Ing. Mag. Ägyd M. Pengg
DI Dr. Johann Persoglia
Mag. Otmar Petschnig
Claudia Pichler
Mag. Werner Pietsch 
Dr. Hubert Pirker
KR Bernhard Plasounig
Kaspar Popotnig
Dr. Christian Potoconik
Dr. Hartmut Prasch
MMag.ᵃ Susanne Prentner-Vitek
Ferdinand Prüger
Franz Quendler
Mag. jur. Christian Ragger
Walter Ramsbacher
Dr.in Sabine Ranner-Gasser
Mag.ᵃ Martina Rattinger
Dr. Oskar Rauchenwald
Maximilian Rauscher
Vinzenz Rauscher
Dr. Martin Reichelt
Helmut Reitzl, MSc
Mag. Harald Repar
Alfred Riedl
Nikolaus Riegler
Siegfried Ronacher
Mag. Wolfgang Rossbacher
MMag. Ferdinand Rossbacher
Mag.ᵃ Tanja Roth
Franz Roth
Mag. Wolfgang Röttl
Mag. Peter Rupitsch
Martin Sadnek

Mag.ᵃ Andrea Samonigg-Mahrer
Renate Sandhofer
Martin Schifferl
Hans-Peter Schlagholz
Mag. Johann Schönegger
Ulrike Schrott-Kostwein
Dipl.-Ing. Erwin Schusser
Dr. Armin Schuster
Prof. DI Dr. Erich Schwarz
Matthias Seiser
Johann Selinger
Gabriele Semmelrock-Werzer
Dr. Reinhard Sladko
KR Oswald Stark
Dr. Michael Stattmann
KR Max Stechauner
Dr. Franz Stenitzer
Peter Storfer
Johann Stromberger
Franz Stürzenbecher
KR Ing. Mag. Dr. Erlfried Taurer
Prof. Dr. Ralf Terlutter
Diethard Theuermann
ÖR KR Hans Tilly
Ing. Gerd Tilly
Gerhard Traußnig
Otto Trixner
Prim. Univ.-Prof. Dr. Jörg 

Tschmelitsch
Mag. Otto Umlauft
Peter Umlauft
Mag. Josef Urbas
DDr. Stephan Wagner
Dr. Walter Walzl
Dkfm. Dr. Helmut Wassermann
Dr.in Felizitas Wedenig
Dr. Josef Weinländer
Adolf Winkler
Hans-Günter Winkler
KR DI Karl-Heinz Wolschner
Robert Wolte
Dr. Klaus Wutte
Mag. Walter Zenkl
KR DI Jochen Ziegenfuß
Bertram Ziegenfuß, MBA
Dr. Oliver Zlamal, MBA
Mag. (FH) Josef Zoppoth

Aufsichtsrat der Privatstiftung  
Kärntner Sparkasse:

Präsidentin Gabriele Semmelrock-Werzer
Vizepräsident Mag. Harald Repar
DI Leopold Astner
Rudolf Candussi
Karoline Fürstauer
Mag. Florian Greyer
Dr. Winfried Haider
Josef Kronlechner
Mag.ª Christina Kulterer
Claudia Pichler
Dr. Hartmut Prasch
Johann Selinger
Ing. Gerd Tilly
Diethard Theuermann
Susan Disho-Edlinger
Stefan Golmaier
Karoline Kienzl
Alexander Macher, BA
Alen Mulavdic
Martin Sadnek

Vereinsmitglieder:

Meinhard Aicher, PMBA
Dr. Johann Ambros
DI Leopold Astner
Karl Bauer
Mag.ᵃ Sigrid Bernhard
KR Dr. Hans Bittner
Dr. med. Helmuth Brandl
Dr. Christian Brandstätter
Dr.in Andrea Brennacher-Springer
Mag. Dr. Günther Bresitz
Dr. Georg Bucher
Ing. Georg Burger-Scheidlin
Rudolf Candussi
DDr. Giampaolo Caneppele
Mag. Paolo Caneppele
Mag. Martin Danicek
Mag. Stefan Deutschmann
Susan Disho-Edlinger
Mag. DDr. Willibald Dörfler
Prof. Hellmuth Drewes
Mag. Johannes Eder
DI Klaus Einfalt
Helmut-Franz Fanzott
Ing. Mag.ᵃ Petra Fladnitzer-Tatschl
Dr. Egbert Frimmel
Bgm. Johann Fugger
Karoline Fürstauer 
Dr. Arnold Gabriel 
Martin Glantschnig
Dr. Ulrich Glaunach
Dipl.-Ing. Leopold Goess
Dipl.-Ing. Peter Goess
Stefan Golmaier
MMag. Wilhelm Gößeringer
Ing. Dieter Gottwald
Dkfm. MMag. Dr. Karl Greyer
Mag. Florian Greyer
Mag. Gerfried Griesser
KR Rudolf Gross
Walter Gruber
Johann Hafner
Dr. Winfried Haider
Dr. h. c. Willy Haslitzer
Ass.-Prof. Mag. Dr.in Doris Hattenberger
Ursula Heitzer
Mag. Klaus Herzog

Vorstand der Privatstiftung  
Kärntner Sparkasse:

Dr. Johann Lintner, Vorstandsvorsitzender
Mag. Johann Schönegger, Stellvertreter des Vorstandsvorsitzenden
Mag. Siegfried Huber, Vorstandsmitglied

Zusammen­
rücken: Vereins­
mitglieder

VOR 
DENKEN
ZURÜCK 
GEBEN
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PEFC/06-39-364/21

PEFC-zertifiziert

Dieses Produkt
stammt aus
nachhaltig
bewirtschafteten
Wäldern und
kontrollierten Quellen

www.pefc.at

ist der Akt der Dank-
barkeit und des  
Respektes, der uns 
daran erinnert, dass 
das, was uns gege-
ben wurde, nicht nur 
für uns allein be-
stimmt ist, sondern 
auch anderen  
zugutekommen soll.

ZURÜCK 
GEBEN




